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Liebe Leserinnen und Leser,

ich freue mich sehr über die lange und gute Zusammenarbeit zwischen 

ŵogϲϭ uŶd deŵ NaĐhďarsĐhatshaus UrďaŶstraße e.V. uŶd darüďer, für 
dieses KoĐhďuĐh eiŶ Geleitǁort sĐhreiďeŶ zu dürfeŶ. Da uŶs ďeideŶ, ŵogϲϭ 
uŶd deŵ NрU, Kreuzďerg sehr aŵ рerzeŶ liegt, iŶdeŶ siĐh iŶ deŶ letzteŶ 
Jahren immer und immer wieder Anknüpfungspunkte, unsere Arbeit gegen-

seiig zu uŶterstützeŶ. Dieses BuĐh uŶd das daŵit eŶg ǀerďuŶdeŶe Projekt 
ǀoŶ ŵogϲϭ ŵit uŶd für ukraiŶisĐhe MeŶsĐheŶ iŶ BerliŶ ist eiŶ aktuelles 
Beispiel uŶserer fruĐhtďareŶ )usaŵŵeŶarďeit.

Das NaĐhďarsĐhatshaus ǁill AŶliegeŶ ǀieler MeŶsĐheŶ iŶ Kreuzďerg uŶ-

terstützen und insbesondere denen Hilfe geben, die sie am meisten benö-

igeŶ. GleiĐhzeiig ǁolleŶ ǁir IŶiiaiǀeŶ uŶd NaĐhďarsĐhatsakteure daďei 
uŶterstützeŶ, ihre AkiǀitäteŶ für die MeŶsĐheŶ iŶ Kreuzďerg erfolgreiĐh 
uŵzusetzeŶ. Wir ǁolleŶ so ŶoĐh ŵehr EŶgageŵeŶt uŶd EigeŶiŶiiaiǀe iŶ 
Kreuzďerg förderŶ. DeŶŶ ǁir ǁisseŶ, dass ǀiele рerausforderuŶgeŶ dieser 
)eit Ŷur geŵeiŶsaŵ zu ďeǁäligeŶ siŶd. 

DaŶke daher aŶ ŵogϲϭ für alle Eure Kreaiǀität uŶd EŶergie iŶ der UŶter-
stützuŶg ukraiŶisĐher MeŶsĐheŶ iŶ BerliŶ. Ihr seid iŶ Eureŵ EŶgageŵeŶt 
ǁirkliĐh großarig! Ihr haďt die Nähǁerkstat, das нahrradprojekt uŶd deŶ 
TrefpuŶkt der KultureŶ aŶ das NaĐhďarsĐhatshaus gekŶüpt – uŶd ŶuŶ 
auĐh ŶoĐh das KoĐhprojekt „EiŶ ďissĐheŶ рeiŵat!“. Woǁ!

Wir selďst uŶterstützeŶ ukraiŶisĐhe GelüĐhtete auf aŶdere Weise, or-
gaŶisiereŶ zuŵ Beispiel PateŶsĐhateŶ für ukraiŶisĐhe MeŶsĐheŶ uŶd eiŶ 
SpraĐhĐafé uŶd geďeŶ Rauŵ für KiŶderďetreuuŶg für ukraiŶisĐhe ElterŶ, 
die aŶ IŶtegraioŶskurseŶ teilŶehŵeŶ. 

Eure Projekte haďeŶ uŶsere NaĐhďarsĐhatsarďeit ǁieder eiŶŵal ďe-

reiĐhert! IŶ dieseŵ SiŶŶe - gerŶ ǁeiter so – auf gute )usaŵŵeŶarďeit iŶ 
deŶ koŵŵeŶdeŶ JahreŶ.

рerzliĐhe Grüße

Markus RuŶge
;GesĐhätsführer des NaĐhďarsĐhatshaus UrďaŶstraße e.V.Ϳ
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Ein bisschen Heimat!

KoĐheŶ hat ďei uŶseƌeŵ VeƌeiŶ ŵogϲϭ MiteiŶaŶdeƌ ohŶe GƌeŶzeŶ e.V.  
eiŶe laŶge TƌadiioŶ. Bei uŶseƌeŶ VeƌaŶstaltuŶgeŶ eƌleďeŶ ǁiƌ iŵŵeƌ 

ǁiedeƌ, dass geŵeiŶsaŵes KoĐheŶ uŶd йsseŶ VeƌďiŶduŶgeŶ sĐhat uŶd 
KultuƌeŶ Ŷäheƌ zusaŵŵeŶƌüĐkeŶ lässt. Sei es ďei uŶseƌeŵ jähƌliĐheŶ ŶiĐht-
koŵŵeƌzielleŶ StƌaßeŶfest, deƌ нġte de la MusiƋue, ďei uŶseƌeŶ IŶklusioŶs- 
uŶd MusikǀeƌaŶstaltuŶgeŶ odeƌ ďeiŵ Soŵŵeƌ- uŶd WiŶteƌŵaƌkt auf deŵ 
ehemaligen Dragonerareal.

UŶteƌ deŵ Titel „йiŶTopf füƌ alle“ koĐheŶ ǁiƌ iŵ WiŶteƌ jedeŶ нƌeitag 
ǁaƌŵe MahlzeiteŶ uŶd ǀeƌteileŶ sie kosteŶlos ŵit рilfe deƌ „Radtouƌ füƌ oď-

daĐhlose MeŶsĐheŶ“ aŵ SüdsteƌŶ iŶ BeƌliŶ-Kƌeuzďeƌg. Auf deŵ рöhepuŶkt 
deƌ CoƌoŶa-PaŶdeŵie hateŶ ǁiƌ sogaƌ eiŶe NotuŶteƌkuŶt deƌ StadtŵissioŶ 
dƌeiŵal iŶ deƌ WoĐhe ŵit ǁaƌŵeŶ SuppeŶ uŶd йiŶtöpfeŶ ǀeƌsoƌgt. 

Wie ǁiƌ MeŶsĐheŶ iŶ ihƌeƌ peƌsöŶliĐheŶ Vielfalt akzepieƌeŶ, lieďeŶ ǁiƌ 
auĐh die Vielfalt ďeiŵ KoĐheŶ. Deshalď koĐheŶ ǁiƌ SpeiseŶ aus alleƌ Welt. 
Iŵ RahŵeŶ deƌ KiezǁoĐhe iŵ рeƌďst ludeŶ ǁiƌ zu eiŶeƌ kleiŶeŶ kuliŶa-

ƌisĐheŶ Weltƌeise duƌĐh AsieŶ, Afƌika, йuƌopa uŶd Aŵeƌika eiŶ. OleksaŶdƌa, 
die ǁegeŶ des ƌussisĐheŶ AŶgƌifskƌieges gegeŶ die UkƌaiŶe iŶ BeƌliŶ )u-

luĐht gefuŶdeŶ hat, koĐhte doƌt zǁei leĐkeƌe ukƌaiŶisĐhe GeƌiĐhte füƌ uŶs. 
Ihƌe SehŶsuĐht ŶaĐh ihƌeŵ )uhause koŶŶteŶ ǁiƌ sĐhŵeĐkeŶ. VielleiĐht hel-
feŶ die geǁohŶteŶ GeƌiĐhte ja eiŶ ǁeŶig ŵit, das рeiŵǁeh iŶ deƌ нƌeŵde 
zu liŶdeƌŶ - so deƌ GedaŶke. UŶd ǀielleiĐht ďietet das geŵeiŶsaŵe KoĐheŶ 
uŶd йsseŶ sogaƌ eiŶeŶ kleiŶeŶ SĐhutzƌauŵ, uŵ Not uŶd Leid füƌ eiŶe Weile 
zu ǀeƌgesseŶ. йiŶ ďissĐheŶ рeiŵat halt.

 

So heißt dieses KoĐhďuĐh, ďei deŵ es auĐh daƌuŵ geht, MeŶsĐheŶ aus 
deƌ UkƌaiŶe uŶd ihƌe GesĐhiĐhte Ŷäheƌ keŶŶeŶzuleƌŶeŶ. Beiŵ TƌefpuŶkt 

deƌ KultuƌeŶ iŵ NaĐhďaƌsĐhatshaus iŶ deƌ UƌďaŶstƌaße ;NрUͿ, ǁo GelüĐh-

tete aus ǀeƌsĐhiedeŶeŶ KultuƌkƌeiseŶ eiŶŵal pƌo WoĐhe zusaŵŵeŶkaŵeŶ, 
koŶŶteŶ ǁiƌ dazu IdeeŶ saŵŵelŶ. Doƌt eŶtstaŶd ŵit deƌ )eit auĐh deƌ PlaŶ 
zu eiŶeŵ ukƌaiŶisĐheŶ нest aŵ ϯϬ. Noǀeŵďeƌ ϮϬϮϮ - oďǁohl es ŵit BliĐk auf 
deŶ ƌussisĐheŶ AŶgƌifskƌieg gegeŶ die UkƌaiŶe ǁeŶig zu feieƌŶ gaď.

AĐht ukƌaiŶisĐhe нƌaueŶ, die alle ǀoƌ deŵ Kƌieg ŶaĐh BeƌliŶ geloheŶ ǁaƌeŶ, 
koĐhteŶ doƌt iŶsgesaŵt ϭϰ ukƌaiŶisĐhe GeƌiĐhte. DeŶ ďekaŶŶteŶ BoƌsĐhtsĐh, 
die ŶiĐht ǁeŶigeƌ ďeƌühŵteŶ Poltaǀa-KŶödel, gedüŶstetes Kƌaut, PǇƌizhkǇ, 
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Kaƌtofel-)ƌazǇ, PfaŶŶkuĐheŶ ŵit рüteŶkäse uŶd Leŵďeƌgeƌ KäsekuĐheŶ, 
uŵ Ŷuƌ eiŶige aufzufühƌeŶ. NeďeŶ ďekaŶŶteŶ ukƌaiŶisĐheŶ GeƌiĐhteŶ gaď 
es auĐh ǀiele ƌegioŶale SpezialitäteŶ.

Dieses BuĐh eŶthält ŶiĐht Ŷuƌ die Rezepte füƌ diese GeƌiĐhte, soŶdeƌŶ 
auĐh die GesĐhiĐhte deƌ aĐht KöĐhiŶŶeŶ, die sie zuďeƌeitet haďeŶ. Sie ďe-

ƌiĐhteŶ ǀoŶ deŶ dƌaŵaisĐheŶ UŵstäŶdeŶ ihƌeƌ нluĐht, ǀoŶ deŶ SoƌgeŶ uŵ 
ihƌe AŶgehöƌigeŶ uŶd deŶ desastƌöseŶ )ustäŶdeŶ iŶ ihƌeŵ рeiŵatlaŶd. Die 
GeƌiĐhte selďst siŶd eiŶfaĐh köstliĐh uŶd leiĐht ŶaĐhgekoĐht. Wiƌ ǁuŶdeƌŶ 
uŶs üďeƌ ViŶehƌet uŶd eƌfahƌeŶ, dass es siĐh hieƌďei keiŶesfalls uŵ eiŶ Sa-

latdƌessiŶg haŶdelt, soŶdeƌŶ uŵ eiŶeŶ ďelieďteŶ ukƌaiŶisĐheŶ Geŵüsesalat 
ŵit KaƌtofelŶ, KaƌoteŶ, Rote Bete, SalzguƌkeŶ uŶd Saueƌkƌaut. 

Das BuĐh „йiŶ ďissĐheŶ рeiŵat!“ ist Teil eiŶes sehƌ ǀiel uŵfaŶgƌeiĐheƌeŶ 
Pƌojektes, ŵit deŵ ŵogϲϭ e.V. MeŶsĐheŶ, die iŶ deŶ ǀeƌgaŶgeŶeŶ Mo-

ŶateŶ aufgƌuŶd ǀoŶ Kƌieg uŶd Geǁalt aus deƌ 
UkƌaiŶe ŶaĐh BeƌliŶ lieheŶ ŵussteŶ, uŶteƌ-
stützeŶ ǁill. So saŵŵelŶ ǁiƌ zuŵ Beispiel ge-

ďƌauĐhte нahƌƌädeƌ eiŶ, lasseŶ die gespeŶde-

teŶ Rädeƌ iŶ OƌdŶuŶg ďƌiŶgeŶ uŶd stelleŶ sie 
daŶŶ kosteŶlos GelüĐhteteŶ zuƌ VeƌfüguŶg. 
Daďei aƌďeiteŶ ǁiƌ uŶteƌ aŶdeƌeŵ  ŵit deƌ 
Caƌitas-Weƌkstat St. щohaŶŶesďeƌg iŶ OƌaŶi-
eŶďuƌg zusaŵŵeŶ. IŶ uŶseƌeƌ Nähǁeƌkstat 
ǁeƌdeŶ zǁeiŵal iŶ deƌ WoĐhe рoseŶ, BluseŶ, 
aďeƌ auĐh ďlau/gelďe RuĐksäĐke geŶäht. UŶd 
uŶteƌ deŵ Moto „Rat uŶd Tat“ ǀeƌsuĐheŶ ǁiƌ, 
Neuankömmlingen in Berlin bei Alltagsproble-

ŵeŶ zu helfeŶ.

EiŶ Gƌoßteil dieseƌ AkiǀitäteŶ faŶd iŵ NaĐh-

ďaƌsĐhatshaus stat. OhŶe die fƌeuŶdliĐhe 
BeƌeitstelluŶg deƌ RäuŵliĐhkeiteŶ doƌt soǁie 
deƌ IŶfƌastƌuktuƌ ǁäƌeŶ sie Ŷie so eƌfolgƌeiĐh 
geǁoƌdeŶ.  Wiƌ ďedaŶkeŶ uŶs ďei all deŶ gƌoß-

aƌigeŶ MeŶsĐheŶ, die ŵitgeǁiƌkt haďeŶ uŶd dieses tolle йƌgeďŶis eƌŵög-

liĐhteŶ. Voƌ alleŵ daŶkeŶ ǁiƌ ǀoŶ gaŶzeŵ рeƌzeŶ uŶseƌeŶ aĐht KöĐhiŶŶeŶ 
OleksaŶdƌa, AŶzhelika, йlia, Nadiia, NiŶa, OleŶa, Sasha uŶd TeiaŶa. Sie ha-

ďeŶ ŶiĐht Ŷuƌ ǁuŶdeƌďaƌe GeƌiĐhte gekoĐht, Rezepte ǀeƌfasst uŶd uŶs ŵit 
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sĐhöŶeŶ нotos ǀeƌsoƌgt, soŶdeƌŶ ǁaƌeŶ auĐh ďeƌeit, ihƌe GesĐhiĐhte uŶd 
ihƌe йƌleďŶisse ŵit uŶs zu teileŶ. йiŶ spezielleƌ DaŶk geht aŶ OleksaŶdƌa, die 
ďei deƌ KooƌdiŶaioŶ gaŶz ǁeseŶtliĐh geholfeŶ hat. DaŶke auĐh aŶ ViktoƌiǇa 
RatsiďoƌǇŶska uŶd AŶja SĐhloßďeƌgeƌ füƌ ÜďeƌsetzuŶgeŶ.

DeŶ MitaƌďeiteƌŶ des NрU daŶkeŶ ǁiƌ füƌ ihƌe GasfƌeuŶdsĐhat uŶd pƌak-

isĐhe UŶteƌstützuŶg. AuĐh hieƌ eiŶ spezielleƌ DaŶk aŶ Maƌkus RuŶge, deŶ 
Leiteƌ des NaĐhďaƌsĐhatshauses, deƌ die logisisĐhe UŶteƌstützuŶg iŶ jedeƌ 
рiŶsiĐht eƌŵögliĐht hat, uŶd aŶ Tiŵ ÜŶsal füƌ die gute )usaŵŵeŶaƌďeit iŵ 
RahŵeŶ des IŶteƌkultuƌelleŶ BegegŶuŶgsĐafĠs des NрU. DaŶk geďühƌt auĐh 
deƌ DeutsĐheŶ SituŶg füƌ йŶgageŵeŶt uŶd йhƌeŶaŵt ;DSййͿ, die ŶiĐht Ŷuƌ 
dieses BuĐh, soŶdeƌŶ uŶseƌ gesaŵtes UkƌaiŶe-Pƌojekt iŶaŶziell föƌdeƌt.

MaƌiaŶŶe uŶd Klaus daŶke iĐh füƌ ihƌeŶ uŶeƌŵüdliĐheŶ йiŶsatz uŶd ihƌe 
ďeeiŶdƌuĐkeŶde Mitaƌďeit ďei deƌ VeƌǁiƌkliĐhuŶg dieses BuĐhes.

Deƌ VeƌeiŶ ŵogϲϭ MiteiŶaŶdeƌ ohŶe GƌeŶzeŶ, kuƌz: ŵogϲϭ e.V., ist eiŶ 
soziokultureller Verein aus Berlin-Kreuzberg. Wir sind vor allem bekannt 

geǁoƌdeŶ duƌĐh uŶseƌ jähƌliĐhes StƌaßeŶfest, ǁiƌ setzeŶ uŶs gaŶz geŶeƌell 
füƌ Vielfalt, AkzeptaŶz uŶd Solidaƌität eiŶ uŶd ǀeƌďiŶdeŶ MeŶsĐheŶ ŵitei-
ŶaŶdeƌ. Wiƌ haďeŶ es uŶs zuƌ Aufgaďe geŵaĐht, MeŶsĐheŶ uŶaďhäŶgig ǀoŶ 
рeƌkuŶt, ReligioŶ uŶd BehiŶdeƌuŶg zu uŶteƌstützeŶ, zu stäƌkeŶ, aufzuklä-

ren und sie bei ihren Vorhaben zu begleiten - im Rahmen unserer Mög-

liĐhkeiteŶ. нüƌ uŶseƌ soziales йŶgageŵeŶt haďeŶ ǁiƌ ǀiele AuszeiĐhŶuŶgeŶ 
eƌhalteŶ. Weƌ ŵehƌ üďeƌ uŶs ǁisseŶ ŵöĐhte, ist heƌzliĐh eiŶgeladeŶ, siĐh 
auf uŶseƌeƌ Weďseite ǁǁǁ.ŵogϲϭeǀ.de uŵzuseheŶ.

Aďeƌ jetzt ǁüŶsĐhe iĐh alleŶ eiŶeŶ guteŶ Appeit!

Maƌie рoepfŶeƌ
VoƌsitzeŶde ǀoŶ ŵogϲϭ MiteiŶaŶdeƌ ohŶe GƌeŶzeŶ e.V.
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MeiŶ Naŵe ist TeiaŶa Koteleǀska. IĐh ďiŶ ϰϮ Jahre alt, ge-
sĐhiedeŶ uŶd Muter eiŶes ǁuŶderďareŶ ϭϰ-jährigeŶ JuŶgeŶ 
ŶaŵeŶs AŶdriǇ. VoŶ Beruf ďiŶ iĐh ÄrziŶ. IĐh lieďe ŵeiŶeŶ 

Beruf. IŶ der UkraiŶe arďeitete iĐh als DozeŶiŶ aŶ eiŶer UŶiǀersität 
uŶd als ÄrziŶ aŶ eiŶer KliŶik für IŶfekioŶskraŶkheiteŶ.

IĐh leďe seit sieďeŶ MoŶateŶ iŶ BerliŶ. Seit BegiŶŶ des Krieges gegeŶ 
die gesaŵte UkraiŶe erhielteŶ ǀiele ukraiŶisĐhe WisseŶsĐhatleriŶŶeŶ 
die MögliĐhkeit, ihre Arďeit aŶ europäisĐheŶ UŶiǀersitäteŶ uŶd Laďo-
reŶ fortzusetzeŶ. IĐh ďiŶ eiŶe ǀoŶ ihŶeŶ.

Als iĐh iŵ März ϮϬϮϮ ŵeiŶe рeiŵat ǀerließ, ǁar die Lage alarŵie-
reŶd. Nur ϭϬϬ kŵ ǀoŶ ŵeiŶer Stadt eŶferŶt faŶdeŶ akiǀe KaŵphaŶd-
luŶgeŶ stat. AuĐh iŵ MoŵeŶt ist die SituaioŶ ŶaĐh ǁie ǀor sĐhǁierig. 
Der Stroŵ – uŶd daŵit die рeizuŶg iŶ deŶ WohŶuŶgeŶ – fällt zǁei ďis 
aĐht StuŶdeŶ aus, ŵaŶĐhŵal ist auĐh die WasserǀersorguŶg uŶter-
ďroĐheŶ. Aďer die allgeŵeiŶe SiŵŵuŶg ist erfüllt ǀoŶ eiŶeŵ Geist der 
UŶďesiegďarkeit uŶd des Mutes.

MeiŶe ElterŶ, нreuŶde, KollegeŶ, StudeŶteŶ uŶd PaieŶteŶ, die iĐh 
sehr ǀerŵisse, siŶd zu рause geďlieďeŶ. IĐh staŵŵe aus der Karpa-
teŶregioŶ, aďer iŶ ŵeiŶer früheŶ KiŶdheit zog ŵeiŶe нaŵilie iŶ deŶ 
östliĐheŶ Teil der UkraiŶe, iŶ die Stadt Poltaǀa. Diese RegioŶ ist die 
„Wiege der ukraiŶisĐheŶ SpraĐhe“, eiŶ AgrarlaŶd ŵit ǁeiteŶ нelderŶ 
uŶd WieseŶ, aďer auĐh führeŶd iŶ der ÖliŶdustrie.

TeiaŶa Koteleǀska



Poltava-Knödel
Полт̭̌̏ькі ̐̌лу̹к̛
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рalushkǇ siŶd ǁüƌfel- odeƌ kugelföƌŵige KŶödel aus eiŶeŵ gekoĐhteŶ 
Teig ohŶe нülluŶg. MaŶ kaŶŶ sie als рauptgeƌiĐht esseŶ odeƌ als Sup-

peŶeiŶlage. SiŶd siŶd eiŶ tǇpisĐh ukƌaiŶisĐhes GeƌiĐht, das fast jedeŶ Tag 
gekoĐht ǁiƌd, ŵeisteŶs zuŵ AďeŶdesseŶ. йs ist eiŶfaĐh zuzuďƌeiteŶ uŶd äu-

ßeƌst Ŷahƌhat. нƌüheƌ hat ŵaŶ рalushkǇ aus eiŶeƌ MisĐhuŶg aus BuĐhǁei-
zeŶ uŶd WeizeŶŵehl heƌgestellt. йiŶ eiŶfaĐheƌ Teig aus Mehl, Salz uŶd Was-

seƌ ǁuƌde gekŶetet, ausgeƌollt uŶd iŶ StƌeifeŶ gesĐhŶiteŶ. Wuƌde deƌ Teig 
ŵit deŶ рäŶdeŶ iŶ StƌeifeŶ geƌisseŶ, spƌaĐh ŵaŶ ǀoŶ „aďgeƌisseŶeŶ“ KŶö-

delŶ, ǁuƌde eƌ jedoĐh ŵit deŵ Messeƌ aďgesĐhŶiteŶ, ǀoŶ „aďgezǁiĐkteŶ“. 
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AŶzahl der PorioŶeŶ: 
4

ZuďereituŶgszeit:
2 Stunden

WeizeŶŵehl  Ϯ TasseŶ
Keiƌ    ϮϱϬ ŵl
BaĐkpulǀeƌ  ϭ / Ϯ TL
Salz   ϭ / Ϯ TL

für die Beilage:
рähŶĐheŶsĐheŶkel Ϯ StüĐk
)ǁieďelŶ  Ϯ - ϯ
KaƌoteŶ   ϯ - ϰ
SahŶe ;ϭϬ - ϯϯ %Ϳ  ϮϱϬ - ϱϬϬ ŵl
Sonnenblumenöl  25 g

  ;odeƌ ButeƌͿ
Salz   ϭ Teelöfel
Loƌďeeƌďläteƌ
SĐhǁaƌzeƌ Pfefeƌ

Die Zutaten

Das Woƌt „halushka“ geht ǁahƌsĐheiŶliĐh zuƌüĐk auf das Woƌt „halka“, das 
„Kiesel“, „Kugel“ ďedeutet. NeďeŶ deŵ BoƌsĐhtsĐh siŶd рalushkǇ gleiĐhsaŵ 
das SǇŵďol füƌ die ukƌaiŶisĐhe KüĐhe. UŶd oďǁohl KŶödel uŶd MehlspeiseŶ 
iŶ deƌ gaŶzeŶ UkƌaiŶe ǀeƌďƌeitet siŶd, siŶd sie tƌadiioŶell eiŶ GeƌiĐht deƌ 
RegioŶ Poltaǀa. Doƌt ǁuƌde sogaƌ eiŶ DeŶkŵal füƌ KŶödel eƌƌiĐhtet. йs steht 
iŶ eiŶeƌ lausĐhigeŶ uŶd ŵaleƌisĐheŶ йĐke iŵ histoƌisĐheŶ Teil deƌ Stadt, auf 
deŵ Platz deƌ Kathedƌale auf deŵ IǀaŶoǀa-рügel.
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SĐhrit ϭ

Das рuhŶ iŶ ϯ - ϰ LiteƌŶ Wasseƌ ŵit Loƌďeeƌďlät-
teƌŶ uŶd Pfefeƌ koĐheŶ. WähƌeŶd es koĐht uŶd 
aďkühlt, ďeƌeiteŶ Sie deŶ Teig ǀoƌ.

Mehl sieben und mit Backpulver und Salz 

ŵisĐheŶ. йiŶe VeƌiefuŶg ŵaĐheŶ  uŶd deŶ 
Keiƌ hiŶeiŶsĐhüteŶ. йiŶeŶ hoŵogeŶeŶ Teig 
kŶeteŶ. Mit eiŶeŵ рaŶdtuĐh aďdeĐkeŶ uŶd 

ϯϬ - ϰϬ MiŶuteŶ laŶg ƌuheŶ lasseŶ.
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IŶ deƌ )ǁisĐheŶzeit )ǁieďelŶ uŶd Ka-

ƌoteŶ haĐkeŶ uŶd iŶ SoŶŶeŶďluŵeŶöl 
odeƌ Buteƌ aŶďƌateŶ. Das gekoĐhte 

нleisĐh ǀoŶ рaut uŶd KŶoĐheŶ ďefƌei-
eŶ uŶd ŵit eiŶeƌ Gaďel odeƌ ŵit deŶ 

рäŶdeŶ iŶ kleiŶe StüĐke zeƌteileŶ. Das 
нleisĐh zu deŶ )ǁieďelŶ uŶd KaƌoteŶ 

geďeŶ uŶd goldgelď ďƌateŶ. SahŶe, Salz, 
Pfefeƌ ŶaĐh GesĐhŵaĐk uŶd sĐhließliĐh 

gehaĐkteŶ KŶoďlauĐh hiŶzufügeŶ. 

SĐhrit Ϯ



ϵϬ

SĐhrit ϯ

DeŶ Teig auf eiŶe ďe-
ŵehlte нläĐhe geďeŶ 

und in mehrere Stücke 

teileŶ. Aus jedeŵ Teil 
Wüƌste foƌŵeŶ uŶd iŶ 

Ϯ - Ϯ,ϱ Đŵ laŶge StüĐke 
schneiden. 
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SĐhrit ϰ

Die KŶödel ǁeƌdeŶ 
gedäŵpt. Wasseƌ zuŵ 

Kochen bringen und darin 

ŵit ŵiŶdesteŶs Ϯ - ϯ )eŶi-

ŵeteƌ AďstaŶd platzieƌeŶ, 
da die KŶödel ǁähƌeŶd 

des KoĐheŶs gƌößeƌ ǁeƌ-
den. 3 - 5 Minuten lang 

kochen. Anschließend mit 

der Beilage bestreichen. 

IŶ deƌ UkƌaiŶe ǁeƌdeŶ die 
KŶödel iŶ eiŶeŵ ToŶtopf 

ŶaŵeŶs „Makitƌa“ zuďeƌei-
tet. NoĐh ϭϱ - ϮϬ MiŶuteŶ 

iŶ eiŶeƌ ǁaƌŵeŶ Uŵge-

ďuŶg steheŶ lasseŶ, daŶŶ 
siŶd die рalushkǇ feƌig!



Das große ukraiŶisĐhe Fest
Aŵ ϯϬ. Noǀeŵďeƌ ϮϬϮϮ lud ŵogϲϭ e.V. iŵ NaĐhďaƌsĐhatshaus iŶ deƌ Uƌ-

ďaŶstƌaße iŶ Kƌeuzďeƌg zu eiŶeŵ gƌoßeŶ нest. AĐht нƌaueŶ, die aus deƌ 
UkƌaiŶe ǀoƌ deŶ SĐhƌeĐkeŶ des Kƌieges ŶaĐh BeƌliŶ geloheŶ ǁaƌeŶ, haďeŶ 
doƌt  ϭϰ oƌigiŶal ukƌaiŶisĐhe GeƌiĐhte gekoĐht. UŶd keiŶ SpitzeŶƌestauƌaŶt 
häte siĐh dieseƌ SpeiseŶ sĐhäŵeŶ ŵüsseŶ. GelüĐhtete MeŶsĐheŶ aus deƌ 
UkƌaiŶe, aus KuƌdistaŶ, aus SǇƌieŶ uŶd AfghaŶistaŶ saßeŶ zusaŵŵeŶ aŶ 
eiŶeŵ TisĐh, KiŶdeƌ taŶzteŶ iŵ Saal, GesĐheŶke ǁuƌdeŶ ǀeƌteilt ;sĐhließliĐh 
staŶd WeihŶaĐhteŶ ǀoƌ deƌ TüƌͿ uŶd iŶ deƌ KüĐhe, ďeiŵ нoƌŵeŶ deƌ Teigta-

sĐheŶ füƌ die VaƌeŶǇkǇ, siŵŵteŶ die нƌaueŶ spoŶtaŶ das Lied ǀoŵ RoteŶ 
SĐhŶeeďallstƌauĐh aŶ: „CheƌǀoŶa KalǇŶa ...“!
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